
Sport Gespräch

Die Kommunikation, gerade bei unserer Jugend, hat 
sich in den laufenden Jahren doch recht stark ver-
ändert. Besonders das Internet, bietet hier große 
Möglichkeiten. Darauf reagiert natürlich auch unser 
Verein. Hier einige Hinweise: 

QR-Code
Nutzt du ein Smartphone und möchtest schnell auf die SG-Seite zugreifen? 
Hier unser QR-Code

Der QR-Code (englisch Quick Response, „schnelle Antwort“, als Marken-
begriff „QR Code“) ist ein zweidimensionaler Code.
Viele Mobiltelefone und PDAs verfügen über eine eingebaute Kamera und 
eine Software, die das Interpretieren von QR-Codes ermöglicht. Der als 
Mobile-Tagging bezeichnete Prozess ist in Japan äußerst populär. Er ver-
breitet sich seit 2007 auch in Europa.

So einfach geht es: 
Smart-Phone auf den Code halten, und schon bist du auf unserer 
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Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der SportGe-
meinschaft Borken, mit der einhundert-
siebzehnten Ausgabe (Nr. 117/September 
2022). Es ist immer wieder interessant zu 
lesen, was so alles im Verein geschieht. 
 

Editorial 
 
Einen besonderen Sieg fuhr unsere 1. 
Mannschaft bei der Fußball-
Stadtmeisterschaft ein. Da gewann sie über-
legen das Finale gegen Westfalia Gemen. 
Überraschend war dabei allerdings die 
Höhe des Sieges. Mit 5:1 behielt die Mann-
schaft die Oberhand. 
Hoffen wir, dass sie solche Erfolgserlebnis-
se noch oft in der anstehenden Saison feiern 
kann. 
Die Bauarbeiten am Eingangsbereich zur 
Netgo-Arena haben begonnen. Jetzt geht 
der Aufbau voran. Die Bagger dröhnen und 
weithin winkt der Baukran. 
Wir danken unseren eifrigen Mitgliedern, 
die aus ihren Gruppen für das „SportGe-
spräch“ berichten, weisen aber dringend 
darauf hin, dass die Fotos, die uns zuge-
sandt werden, bitte im Jpeg-Format und 
gesondert gesendet werden sollten. Es gibt 
ansonsten unnötigen zeitlichen Aufwand, 
etwa die Fotos, die im Word-Format er-
scheinen, wieder umzuwandeln. Es ist zwar 
gut gemeint, den kompletten Text schon zu 
formatieren und die Fotos einzubinden, 
aber das lässt sich in der Realität nicht eins-
zu-eins übernehmen. Auch wäre es schön, 
anzugeben, wer oder was auf dem Foto 
abgelichtet ist. 

Das „SportGespräch“ bleibt wie immer am 
Ball. 
Allen verletzten und kranken Sportlerinnen 
und Sportlern baldige Genesung und viel 
Vergnügen beim Lesen dieses Magazins. 

Friedhelm Triphaus 
 
 
Impressum 
Hrsg.: Sportgemeinschaft Borken e.V.  
Redaktion: 
                   Friedhelm Triphaus 
Vertrieb:    
                   Willi Trunk 
 
Anschrift: 
Sportgemeinschaft Borken e.V. 
Postfach 1729 
46307 Borken 
 
Internet:  
www.sg-borken.de 
E-Mail: friedhelm.triphaus@sg-borken.de  
 
Gesamtherstellung: Druckerei Lage, Ho-
he-Oststraße, Borken 
Auflage: ca. 1.200 Stück 
 

 
Vielen Dank 

sagen wir allen Inserenten und 
hoffen, dass unsere Mitglieder sie 

bei ihren Kaufentscheidungen 
berücksichtigen. 

 
 

Nicht vergessen: 
Nächster Redaktionsschluss: 

15. Oktober 2022 
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Stadtmeisterschaft auf eigenem Geläuf 
(ft) Ende Juli, Anfang August fanden in der Netgo-Arena die Borkener Stadtmeister-
schaften im Fuß-
ball statt. Im 
ersten Spiel spielt 
traditionsgemäß 
der Veranstalter. 
Also hatte die SG 
als Organisator 
Adler Weseke, 
das in der letzten 
Saison die Be-
zirksliga nicht 
halten konnte, 
vor der Brust.  
Nach bereits zwei 
Minuten stand es 
1:0 durch einen  
schönen Kopf-

balltreffer von Roul Völkering. Im 
Anschluss an einen Eckball von Luca 
Blanke. Dann taten sich unsere Jungs 
mit dem Auswerten der Torchancen 
aber offensichtlich schwer, ein Tor 
wollte trotz vieler Hochkaräter nicht 
fallen. So war es schon symptomatisch, 
dass das 2:0 durch ein Eigentor eines 
Weseker Verteidigers fallen musste. 
Dennoch: Die Blau-Roten bestimmten 
die Begegnung von Anfang bis zum 
Ende und siegten verdient mit 6:0 durch 
Tore von Kevin Giesen, Bastian Bone 
und Raphael Niehoff. Ein weiteres 
Eigentor stellte schließlich das Ender-
gebnis dar. 
Erstmals gab es bei dieser Stadtmeister-
schaft nur eine Gruppe. Jeder spielte 
gegen jeden, was die Zahl der Spiele 
erhöhte. Daher einigte man sich im 
Vorfeld auf eine Spielzeit von 2 x 35 

Minuten. 
  

 
 
 
 
 

Foto: Stadtmeisterschaft 1 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vollversammlung im Weseker Strafraum 

 
 
 
 
 

Foto: Bröcking 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf jedem Meter durfte sich Tim Bröcking 
über einen Begleiter freuen. 
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Wenn es darauf ankommt, sind 
wir für Sie da - zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Bajohr & Berkemeier 
Mühlenstr. 11 
46325 Borken 
Tel. 02861/805800 
Fax 02861/62962 
bajohr-berkemeier@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 
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Stadtmeisterschaft - Fortsetzung 

Im zweiten Spiel mit SG-Beteiligung ging es nur einen Tag später gegen Marbeck. Auch 
hier dominierte der als Top-
Favorit auflaufende Hausherr 
die Begegnung von Anfang 
an. Im ersten Durchgang 
klappte es nicht so, wie es 
sich Trainer Sven Elsbeck 
vorgestellt hatte. „Da haben 
wir zu kompliziert gespielt“, 
bemängelte er das Spiel sei-
ner Jungs. Dennoch stand es 
zum Seitenwechsel durch 
Levin Benauer und Bastian 
Bone 2:0. Bastian Bone 
schlug auch im zweiten 
Durchgang zu, ebenso wie 
Marcel Kröger, Tim Brö-
cking Florian Dünne und 

Raphael Niehoff, der einen Freistoß sehenswert direkt zum 6:0 verwandelte. 
Dann kam ein Spiel, das über den Eintritt in das Endspiel entscheiden musste. Gegen den 
Bezirksligisten RSV Borken. Auch dieses Match gingen die Turnierausrichter mit der 
nötigen 
Sorgfalt an. 
In den 
ersten 
Minuten 
hatten sie 
sich zwar 
der energi-
schen Ang-
riffsbemü-
hungen der 
Remigianer 
zu erweh-
ren, dann 
aber lief es. 
Kurz vor 
der Pause 
hieß es 1:0 
durch Neuzugang Tim Bröcking. Der Gegner kam zwar mit 1:1 zum Ausgleich, doch  
  

 
 
 
 
 

Foto: Kröger 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ein schneller Mann auf der Außenbahn: Marcel 
Kröger (l.) 
 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Endspiel 2 
 
 
 
 
 
 
Jubel nach dem 1:0: Bastian Bone hatte durch Freistoß zum 1:0 
im Endspiel getroffen. 
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Stadtmeisterschaft – Fortsetzung 2 

dann legte die SG los und brachte durch Tore von Bastian Bone, Raphael Niehoff und 
nochmals Tim Bröcking den nie gefährdeten 4:1-Sieg unter Dach und Fach. 
Was sich alle erwünscht hatten, trat schließlich ein: Ein  echtes Endspiel zwischen West-
falia Gemen und der ausrichtenden SG Borken stand zum Wochenende auf dem Prog-
ramm. 
Schon die 
Anfangsminu-
ten sahen, 
zumindest aus 
Borkener 
Sicht, recht 
vielverspre-
chend aus. Mit 
schnellem 
Pressingspiel 
wollte man die 
Westfalia 
verunsichern. 
Das gelang 
auch recht 
ordentlich. Ein 
Kopfball von 
Bastian Bone 
klatschte ge-
gen den Querbalken und auch Marcel Kröger fand mit einem satten Schuss nicht sein 
Ziel. 
Große war die Freude, als Bastian Bone das 1:0 erzielte. Gemens Torhüter nahm einen 
Rückpass in die Hand – Freistoß im Strafraum. Diese Chance ließ sich Bastian Bone 
nicht entgehen und brachte seinen Anhang zum Jubeln.  
Die Hausherren setzten nach und die SG-Akteure  erstaunten die Zuschauer mit ihrem 
schnellen Spiel. Viel zu schnell für den Gegner. Noch vor der Pause legte die SG folge-
richtig durch Kevin Giesen nach tollem Zuspiel von Marcel Kröger und vorherigem Pass 
in die Tiefe von Luca Blanke das 2:0 und Bastian Bone ebenfalls nach einer präzisen 
Hereingabe von Roul Völkering das 3:0 nach. 
Das war natürlich eine Vorentscheidung. 
Auch nach der Pause dominierte die Elsbeck-Elf das Geschehen. Bastian Bone markierte 
das 4:0 und Raphael Niehoff schließlich das 5:0. 
Durch einen Foulelfmeter in den Schlussminuten kam Gemen noch auf 5:1 heran. Aus 
den Händen von Dirk Rodenbusch von der Borkener Zeitung durfte Jannik Bone den 
Siegerscheck von 500 Euro und den Pokal in Empfang nehmen. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Endspiel 3 
 
 
 
 
 
 
 

Auch auf der Hüpfburg kannte die Freude keine Grenzen. 
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Auf geht es in die neue Saison! 
(ft) In der letzten Saison wurde unsere 1. Mannschaft am Ende Zehnter in der Landesli-
gatabelle. Das war nicht ganz das, was man sich vorgestellt hatte. Da hat mehr drin ge-
sessen.  
In dem kommenden Durchlauf soll das besser werden. Mit den Neuen hat sich das Team 
sicherlich ein wenig verbessert. Jetzt muss der Trainer sehen, dass er aus dem vorhande-
nen Kader auch wirklich eine Mannschaft formt, die bereit ist, sich voll auszugeben. Wo 
der eine für den anderen rennt und kämpft, man sich gegenseitig unterstützt und mögliche 
Fehler des Nebenmannes ausmerzt. Zu all diesen Voraussetzungen gehört aber auch, dass 
alle vom Verletzungspech und von Krankheiten, die ihren Einsatz verhindern, verschont 
bleiben. Leider legte die 1. Mannschaft gleich zu Beginn gegen Altenrheine trotz mehrfa-
cher Führung mit 2:3 einen klassischen Fehlstart hin. 

************************************************************************ 

Kurz vor Redaktionsschluss: 
Auch unsere D-Jugend wurde Stadtmeister!!! 

Herzlichen Glückwunsch 
  

 
 
 
 
 

Foto: 1. Mannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
So geht das Team in die kommende Saison:  
(o.v.l.) Luca Blanke, Yannis Noir, Gauthier Czajko, Alfphe Kandza Ndoumbele, Tim Bröcking, 
Michael Schnipper, Robin Kersting, Max Gill 
(m.v.l.) Trainer Sven Elsbeck, Co-Trainer Björn Stege Sportlicher Leiter Patrick Herzog, Bastian 
Bone, Roul Völkering, Jannik Bone, Julian Rottstegge, Sportlicher Leiter Pascal Herzog, Betreuer 
Rudi Suchy, Betreuer Martin Wessing 
(u.v.l.) Levin Benauer, Christoph Blanke, Marcel Kröger, Jason Rudolph, André Späker, Kevin 
Giesen, Florian Dünne, Raphael Niehoff  
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Dreitägiges Fußballcamp bei der SG Borken ein voller Erfolg 

 
(rb) Das schon traditionelle dreitägige Fußballcamp bei der SG Borken pünktlich zum 
Ferienstart in NRW war auch in diesem Jahr ein besonderes Highlight für die Borkener 

Fußballjugend. Von Montag, den 27.06., bis Mittwoch, den 29.06.22, schlug die „Erleb-
niswelt Fußball“ in Zusammenarbeit mit der Sparkasse Westmünsterland ihre Zelte in der 
Netgo-Arena auf. Die 53 angemeldete Kinder kamen so in den Genuss von „Fußball pur“ 
und waren am Ende voll des Lobes:  
„Super Training, klasse Trainer, coole Mitspieler und leckeres Mittagessen (von Party-
service M&M)“, so das Fazit von einem der Teilnehmer. Die sechs- bis zwölfjährigen 
Teilnehmer zogen bei sommerlichen Temperaturen hervorragend mit und hatten jede 
Menge Spaß. 
*********************************************************************** 

 

  

 
 
 
 
 

Foto: Jugendsport 
 
 
 
 
 
 
 

Die jungen Fußballer hatten jede Menge Spaß. Das Kommen hat sich gelohnt. 
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Verstorben 
Adolf Richter 

(ft) Im Juni verstarb mit Adolf Richter ein 
Urgestein der SG Borken im Alter von 84 
Jahren. In jungen Jahren schon kickte er 
beim TuS Borken. 

Auch nach der Fusion hielt Adolf der SG 
die Treue. Vielen in der SG Borken ist 
Adolf in guter Erinnerung als langjähri-
ger, erfolgreicher Fußballer der ersten 
Mannschaft im TuS, mit der er den Auf-
stieg in die Landesliga schaffte. 
Doch nicht nur auf dem Platz, sondern 
auch in der Gemeinschaft danach bewies 
Adolf Richter Teamgeist. „Er war ein 
feiner Kerl“, brachte es sein langjähriger 
Weggefährte Günter Dönnebrink auf den 
Punkt und dachte dabei auch an viele 
gemeinsame fröhliche Feiern im Hause 
des ehemaligen Berufsschullehrers. 
Später schlug sein Herz für den Tennis-
sport. Adolf war seit dem  1.9. 1981 
Mitglied der Tennisabteilung, damals im 
TC 77. Lange Zeit hat er sich dort um die 
Jugend unserer heutigen Tennisabteilung 
als Jugend- und Sportwart gekümmert.  

Er war in der Schomburgk-Mannschaft im 
Einzel wie im Doppel eine feste „Größe“. 
Neben seinem sportlichen Engagement hat 
sich Adolf auch an anderer Stelle im Verein 
verdient gemacht. Beim Bau unseres Geräte-
raumes und der Neugestaltung einer Fenster-
front im Tennis-Clubheim hat Adolf nicht 
nur seine planerischen Fähigkeiten eingeb-
racht, er hat tatkräftig bei der handwerkli-
chen Umsetzung dieser Baumaßnahmen 
mitgewirkt. 
Wir werden Adolf Richter immer ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

 
Adolf Richter (5.v.l.) mit seinen AH-
Kameraden 
************************************ 

Vier Generationen 
In der Netgo-Arena 

„Das ist wohl wahre Liebe zum Verein. Vier 
Generationen aus dem Haus Bone am 
Platz“, stellte der 1. Vorsitzender Wilhelm 
Terfort beim Endspiel um die Stadtmeister-
schaft fest. Im Visier hatte er dabei Josef 
Bone, den Vater von Friedhelm Bone, der 
mit seinem Enkelsohn Ben auf dem Arm im 
Schatten der Tribüne den Auftritt seines 
Sohnes und Vaters des kleinen Ben, nämlich 
Jannik verfolgte. 
Natürlich freuten sich alle auch über die drei 
Tore, die Enkel, Sohn und Onkel Bastian 
erzielte. 

  

 
 
 
 
 
 

Foto: Richter 
 
 
 
 

 
 

Foto: Richter 2 
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Verstorben 
Bernhard Wilming 

 (ft) Ende Juni ist unser langjährige Mit-
glied Bernhard Wilming verstorben. Mit 
seinen 90 Jahren erreichte er ein gesegne-
tes Alter. Bernhard Wilming war ein treuer 
Besucher der Fußballspiele in der Netgo-
Arena und nahm auch hin und wieder die 
Auswärtsspiele, besonders der 1. Mann-
schaft, unter die Lupe. Dabei  

sparte er nicht mit Kritik, wenn er Mängel 
sah, lobte andererseits aber auch gute 
Ansätze.  
Für seine treue Gefolgschaft wurde ihm im 
Jahre 2009 vom damaligen Abteilungslei-
ter Alfons Gedding ein Geschenk über-
reicht. 
Neben dem Fußball hat er besonders den 
St. Johanni Bürgerschützenverein in sein 
Herz geschlossen. Hier wirkte er fast 60 
Jahre als Offizier zu Pferd, und vielen ist 
er bekannt als Standartenträger bei den 
Festumzügen. 
Wir werden Bernhard und seine engagierte 
Teilnahme als Zuschauer  bei den Fußball-
spielen vermissen und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Verstorben 
Heinrich Weddeling 

 
(ft) Ende Juni verstarb mit 88 Jahren unser 
Mitglied Heinrich Weddeling. 
Weit über 20 Jahre gehörte er zur Senio-
rengruppe der SG, die seinerzeit von Udo 
Oppermann ins Leben gerufen wurde und 
sich Donnerstag für Donnerstag in der 
Halle zur Gymnastik und zu kleinen Spie-
len traf. 
Heinrich war dabei immer ein engagierter 
Sportler, der erkannt hatte, dass Sport im 
Alter genau das Richtige ist, um seinen 
Körper fit zu halten. Bei seinen Mitsport-
lern war er gern gesehen, weil er sich 
immer in den Dienst der Truppe stellte. 
Auch nahm er gern an den zahlreichen 
Fahrradausflügen der Gruppe teil. 
Neben seinen sportlichen Aktivitäten war 
Heinrich auch Mitglied im Heimatverein 
sowie einige Jahre als Ratsherr in der Stadt 
Borken tätig.  
Wir werden Heinrich Weddeling immer in 
guter Erinnerung behalten. 

 
  

 
 
 
 
Foto: Wilming 
 
 
 
 
 
 
 
Bernhard Wilming erhielt im Juni 
2009 ein Geschenk für besondere 
Treue. 

 
 
 
 

Foto: Weddeling 
 
 
 
 
 
 
 
Heinrich Weddeling (m.) bei einer 
Rast während einer Fahrradtour. 
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ACTIVA
AUTOMOBIL-SERVICE GMBH

Individuelle Fahrzeugeinrichtungen

• Regalsysteme
• Bodenplatten
• Innenverkleidungen
• Schubkästen
• Schraubstockhalterungen
• Dachträgersysteme
• Holzarbeitsplatten

Individueller Sonderfahrzeugbau

• Behindertengerechte Fahrzeuge für den Rollstuhl
• BF3 Fahrzeuge zur Begleitung von Schwertransportern
• Kühl- und Pharmaumbauten
• Plane Spriegel
• Individuallösungen

WIR BAUEN FAHRZEUGE UM!
Ob der Ausbau eines Nutzfahrzeuges, der Spezialausbau von Behindertenfahrzeugen oder die Beseitigung eines Lackschadens 
oder die Reparatur eines Cabrio-Dachs, die Activa Automobil-Service GmbH findet für jeden Kunden eine individuelle Lösung.

IN BORKEN

www.activa-automobilservice.de

Teil der

Fahrzeuglackierung

• PKW-/ Nutzfahrzeuglackierungen
• Instandsetzung von Unfallschäden
• Oldtimerlackierung
• Möbellackierung
• Industrielackierung
• Beilackierung/ Smart Repair
• Individuelle Arbeiten nach Kundenwunsch

Sattlerei

• Erneuerung und Reparatur von Cabrio-Verdecken
• Innenausstattung für alle Fahrzeugtypen
• Polsterarbeiten / Reparaturarbeiten im Fahrzeug
• Zusatzeinbauten
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U21-Junioren-Europameisterschaft - Julia Siek holt drei Medaillen! 
Was für eine Woche für unsere Julia (Foto) bei der U21-EM in Ungarn! 
VIZE-EUROPAMEISTERIN im Doppel! 
3. Platz im Einzel, 2. Platz in der Team-
Wertung 
Mit drei Medaillen fuhr Julia wieder zurück 
nach Borken, zweimal Silber und einmal 
Bronze! 
Wir sind mega stolz auf dich!!! 
 
(ddv/kl) Am WDF Europe CUP Youth durf-
ten zum ersten Mal auf Wunsch des Ungari-
schen Dartverbandes (Gastgeber) auch die 
Jugend der U21 teilnehmen. Bei den Junio-
rinnen waren es vier Nationen (Österreich, Dänemark, Deutschland und Ungarn), bei den 
Junioren sechs Nationen (Österreich, Tschechische Republik, Dänemark, Deutschland, 
Republik Irland und Ungarn), die gemeldet hatten. 
Unsere Julia spielte mit ihrer Doppelpartnerin Kathleen Diller eine "Round Robin" mit 
allen vier Teams; die beiden Erstplatzierten qualifizierten sich direkt fürs Finale. Im ers-
ten Spiel unterlagen sie gleich Österreich mit 2:3. Mit zwei Siegen gegen Ungarn (3:1) 
und dem neuen Europameister Dänemark (3:2) konnten die Mädchen das Finalticket für 
Samstag buchen. So gut wie es in der Gruppenphase lief, so einen gebrauchten Tag er-
wischten sie im Finale gegen Dänemark. Es wollte nichts gelingen und Leg für Leg wur-
den die Dänischen Mädchen sicherer und gewannen hoch verdient mit 4:0 den Europe 
Youth Titel. 
Im Einzelwettbewerb spielten Kathleen und Julia auch ein Round Robin in zwei 4-er-
Gruppen. Kathleen erwischte hier einen rabenschwarzen Tag und konnte leider kein Spiel 
gewinnen und schied als Gruppenvierte aus. 
Julia startete in ihrer Gruppe gleich mit einem 3:1-Sieg gegen D. Greksa aus Ungarn, 
unterlag dann mit 0:3 der neuen Europameisterin A. Sonnichsen aus Dänemark.  
Im letzten Gruppenspiel gewann Julia dann wieder gegen die Österreicherin A. Bosch mit 
3:0 und sicherte sich damit den Einzug ins Halbfinale. Dort traf sie dann auf G. Tekauer 
aus Ungarn. Leider konnte Julia ihre Chancen nicht nutzen und musste sich mit 1:4 ge-
schlagen geben. Aber mit ihrer zweiten Medaille krönte Julia ihre starke Leistung und 
holte sich nach Silber im Doppel die Bronze-Medaille im Einzel. 
  

 
 
 
 

Foto: Siek 
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BLEKER       GRUPPE
Die Welt des Automobils. Mit dem Charme des Münsterlandes.

BLEKER       BLEKER       

www.bleker-gruppe.de
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Fortsetzung 1 

Durch ihre starken Platzierungen gewannen Kathleen und Julia dann noch eine weitere 
Medaille: Silber für Team Deutschland! 
 
Turniere im Checkpoint 
Sommer-Cup 
Am Samstag, 6. August, fand unser Sommer-Cup statt, wozu sich über 50 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Checkpoint angemeldet hatten. 
Zunächst wurde eine Gruppenphase gespielt, im Anschluss folgte die K.O.-Runde, wel-
che in Haupt- und Trostrunde aufgeteilt wurde. 
 
Nach einem wunderschönen Abend standen am Ende folgende Platzierungen fest: 
Hauptrunde 
1. Joshua Hermann 
2. Anis Mhammed  
3. Christian Brauner 
4. Silvio Lopes Sales 
 

Trostrunde 
1. Martin Van Lieshout 
2. Henning Weidner 
3. Dominik Buß 
3. Heiko Kaiser 
 

Junior-Cup 
Am Samstag, 8. August, fand vor dem Sommer-Cup der Junior-Cup statt. In den Kate-
gorien U12, U16 und U21 wurden die besten Spieler/innen ermittelt: 
 
U12 
1. Julien Decreßin 
2. Levi Vitasek 
3. Remy Decreßin 
 

U16 
1. Jeremy Schneider 
2. Paul Strotmann 
3. Moritz Linn 
 

U21 
1. Joshua Hermann 
2. Alexander Steinmetz 
3. Yorick Hofkens 
 

 

  
 
Ligaabschluss-Turniere 
Am Samstag, 13. August, fanden die beiden Ligaabschluss-Turniere des NWDV im 
Checkpoint Borken statt. Hierbei starteten die Teilnehmenden von der Ersten Dartliga bis 
zur Regionalliga im Turnier für die höheren sowie von der Bezirksliga bis zur Kreisliga  
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Werbung: Lohnsteuerhilfeverein

************************************************************************

Werbung Spiller Elektronik

Hansestraße 22

 

Achtung! 
 
(ft) Nur ganz selten  hat ihn bisher je-
mand zu Gesicht bekommen. Erst recht 
nicht in Borken. Das ist nicht verwun-
derlich, misst das Insekt doch nur 16 
Millimeter, so lang wie eine überlange 
Fingerkuppe. Er gilt im Allgemeinen als 
stark gefährdet. Der rotbeinige Blau-
rückenkäfer.  
 
 
 
 
 

Foto: Eingang 
 
 
 
 
 
 
Besonders gern hält er sich an stark 
frequentierten  Orten auf, aber nur 
dann, wenn jahrelang Bauzäune sein 
Territorium eingrenzen und ihm somit 
ein Refugium ermöglichen. Dann fühlt er 
sich wohl. Bei Besichtigungen verharrt 
dieses putzige Tierchen  reglos und kann 
bis zu drei Monaten diese Starre beibe-
halten.  Der Käfer mit dem schönen 
Namen SoraGanius latentus), mag es, 
wenn ihn keine lauten Arbeiten stören. 
Schon wegen seiner rötlich-
königsblauen Musterung passt er sich 
perfekt seinem Lebensraum an der Park-
straße in Borken an. Denn genau da, 
kann man ihn vermuten. Der seit Jahren 
brach liegende Eingangsbereich des SG-
Geländes (s. Foto) und die hinterlasse-
nen angefressenen punkteähnlichen 
Kügelchen lassen auf seine Anwesenheit  

schließen. Mittlerweile sichern zudem aufge-
schlagene Birken und andere Gehölze seinen 
Biotop. Doch Achtung! Die Anwesenheit des 
SoraGanius latentus könnte weitere ange-
dachte Bauarbeiten am SG-Gelände verzö-
gern.  
Möglicherweise müsste bei der Entdeckung 
dieses Exemplars zunächst eine aufwändige 
und kostenintensive Umsiedlung zu den un-
bearbeiteten Flächen in den nahen Brinkgär-
ten erfolgen.  
****************************************** 

 
Für die Jugend 

(ft) Wir haben schon des Öfteren darauf hin-
gewiesen. Hie noch einmal eine Information. 
Bei einem Einkauf bei OBI sollten die SG-
Mitglieder an der Kasse immer die Vereins-
kennziffer 002 angeben. 
Dann gibt es am Jahresende einen prozentua-
len Anteil für die Jugend zurück. 
Also: Keine Zurückhaltung, einfach die Ver-
einskennziffer mit angeben. 
Die SG-Jugend wird sich freuen. 
************************************ 

Aus dem Vorstand 
„Wir befinden uns zweifelsfrei in einer für 
uns alle unvorhergesehenen, in dieser Form 
nie da gewesenen und von niemandem von 
uns zu vertretenden Ausnahmesituation.  
Diese zu meistern, stellt auch uns in der SG 
vor große Anstrengungen und Herausforde-
rungen. Lasst uns gemeinsam Vorbild sein in 
dieser Zeit und ein Zeichen der Solidarität 
und der Vernunft setzen. So vertrauen wir 
darauf, dass ihr als SG-ler*in der SportGe-
meinschaft Borken die Treue haltet. Ihr habt 
euch nicht ohne Grund, teilweise schon seit 
Jahrzehnten, unsere SportGemeinschaft Bor-
ken als eure sportliche Heimat ausgewählt. 
Lasst uns in dieser Ausnahmesituation an 
einem Strang ziehen und der Krise trotzen“, 
hofft der Vorstand. 
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Fortsetzung 2 

im Turnier für die unteren Spielklassen. Begonnen wurde jeweils mit einer Gruppenpha-
se, bevor es in die K.O.- Runde ging. 
 
Die Endplatzierungen: 
Turnier höhere Spielklassen: 
1. Marius Brink 
2. Collin Wülfing 
3. Daniel Bülten 
3. Steffen Korthauer 
 

Turnier untere Spielklassen: 
1. Manfred Bilderl 
2. Silvio Lopes Sales 
3. Patrick Holz 
3. Anis Mhammed 
 

 
 
Als weiteres überregionales Turnier wurden die NWDV-Landesmeisterschaften am 20. 
August (nach Redaktionsschluss) im Checkpoint ausgetragen. 

"Wir spielen 
trotzdem" - 
Großes Er-

satz-Turnier 
für Bulls 

German 
Open/Darts 

Masters 
Leider müs-
sen die Bulls 
German Open 
und das Darts 
Masters in 

Bochum 
ausfallen. 

Daher wollen 
wir euch von Bochum nach Borken holen und zusammen mit euch vom 9. bis 11. Sep-
tember ein super Darts-Wochenende im Checkpoint verbringen! Weitere Details auf 
unserem Flyer und Anmeldelink auf unserer Facebook-Seite. 
 
Ligaeinteilung Saison 2022/23 - U18 und 5. Mannschaft steigen auf! 
Die neue Steeldart-Saison wirft ihre Schatten voraus und wartet für unsere Dartgemein-
schaft mit gleich zwei tollen Neuigkeiten auf: 
  

 
 
 
 
 

Foto: Ligaabschluss 
 
 
 
 
 
Einen tollen 2. Platz erreichte Collin Wülfing (2. v. r.) von der SG beim 
Ligaabschlussturnier. Die beiden Abteilungsleiter Christian Siek (ganz 
links) und Sven Friebe (ganz rechts) freuen sich mit. 
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Fortsetzung 3 

Erstens darf die bisherige 4. Mannschaft, die als U18 in der Bezirksklasse den 2. Platz 
geholt hatte und in der Aufstiegsrelegation zunächst scheiterte, als Nachrückerin in der 
neuen Saison nun als 3. 
Mannschaft in der Be-
zirksliga (zusammen mit 
unserer Zweiten) an den 
Start gehen, wobei es eine 
neue U18 (SG Borken 5) 
in der Bezirksklasse ge-
ben wird. 
Zweitens ist unsere bishe-
rige 5. Mannschaft nach 
dem 6. Rang in der Kreis-
liga zur neuen Runde eine 
Liga höher in der Be-
zirksklasse (mit der "al-
ten" Dritten) eingruppiert 
worden. Nachdem es im 
Laufe der zweijährigen 
"Corona"-Saison zahl-
reiche Abmeldungen von 
Teams gab, wurden die 
frei gewordenen Plätze in 
den Ligen im NWDV 
wieder auf Sollstärke (10 bzw. 9 Teams pro Staffel) aufgefüllt. Zusammen mit 38 Neuan-
meldungen umfasst das NWDV-Ligensystem von der Ersten bis zur Kreisliga zur neuen 
Saison 200 Mannschaften. Die SG Borken ist somit in den folgenden drei Ligen vertre-
ten: 
Regionalliga Westfalen 
DSV Blind gewinnt, DSG Wickede 1, SG Borken 1, DC Green Bull 1, DSC Rheine, SV 
Mauritz Münster, Sport-Union Annen 1, 1. DSC Plettenberg 1, Dart Team Steinfurt 16 2, 
TV Bochum-Brenschede 
Bezirksliga Westfalen Nord 
1. Zweckler Dartverein, DC Ruhrpott 1, DC No Score Essen 1, SG Borken 2, Woodpe-
ckers Datteln, Flintstones Datteln, DC Krumme Finger 2, Dart Knights Hattingen, Dül-
men Atlantis Darter, SG Borken 3 
Bezirksklasse Westfalen Nord 1 
DC Dartona 2, Rien ne va plus, SG Borken 4, SG Coesfeld 1, DT Shamrock 1, Sons of 
Dart 2, DC Altstadt 94, SG Borken 5 U18, DC Vikings Münster 
Alle Infos auf www.nwdv.info 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Junior-Cup 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umrahmt von Dartprofi René "THE CUBE" Eidams 
(rechts) und Jugendtrainer Klaus-Michael Leitheiser freut 
sich Julien Decreßin über den 1. Platz im U12-Turnier der 
SG Borken. 
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Unser Service. Für Ihre Sicherheit.  

Unsere Services 
• Hauptuntersuchungen 
• Änderungsabnahmen 
• Gasprüfungen 
 

• Unfall- und Wertgutachten 
• Oldtimergutachten 

Servicezeiten 
Mo - Fr   8 - 12 + 13 - 17 Uhr 
Do   8 - 12 + 13 - 18 Uhr 
Sa   8 - 12 Uhr 
(jeden 2. Sa. im Monat) 

Prüfstelle Borken 
Nordring 51 
46325 Borken 
Tel. 02861 7025 

Auf facebook finden Sie uns unter TÜV Rheinland Borken 

www.tuv.com 

 

 
Tanzkurse für SG Mitglieder um 10,-€ ermäßigt 

 
Lernt Tänze wie Discofox, Langsamer und Wiener Walzer, ChaChaCha, Rumba und 
mehr… 
Wiederkehrend bietet die Tanzsportabteilung Tanzkurse für Schüler/Jugendliche und 
Erwachsene an. 
Die Preise 
für einen 
kompletten 
Kurs va-
riieren 
zwischen 
30,-€ und 
45,-€ je 
Person. 
 
Informiert 
Euch über 
die Home-
page oder 
in den 
sozialen Medien wann die nächsten Kurse beginnen. 
Diese genannten Kurse bieten wir für SG Mitglieder um 10,-€ ermäßigt an. 
 
 
Individuelle Kurse 
Habt ihr besondere Wünsche oder Interessen? 
Wir bieten auch individuelle zugeschnitte Kurse für z.B. Hochzeitspaare und deren Trau-
zeugen, Schützenfestgesellschaften, Abschlussbälle, etc. Aber wir helfen euch auch gerne 
ohne besonderen Anlass. 
Preis 
1-3 Paare: 25€ pro Paar/pro Stunde  -  ab 4 Paaren: 20€ pro Paar/pro Stunde 
 
*********************************************************************** 
 

  

 
 
 
 

Foto: Tanzkurs 
 
 
 
 
 

Die Seele erholt sich auch beim Tanz. 

 
 
 
 

Unser Service. Für Ihre Sicherheit.  

Unsere Services 
• Hauptuntersuchungen 
• Änderungsabnahmen 
• Gasprüfungen 
 

• Unfall- und Wertgutachten 
• Oldtimergutachten 

Servicezeiten 
Mo - Fr   8 - 12 + 13 - 17 Uhr 
Do   8 - 12 + 13 - 18 Uhr 
Sa   8 - 12 Uhr 
(jeden 2. Sa. im Monat) 

Prüfstelle Borken 
Nordring 51 
46325 Borken 
Tel. 02861 7025 

Auf facebook finden Sie uns unter TÜV Rheinland Borken 

www.tuv.com 
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Triathleten in Wort und Bild 

 
Name: WiebkeFinke 
 
Alter: 41 
 
Frage: Seit wann bist du bei der SG?  
Seit etwa 3,5 Jahren 
 
Frage:Was macht unseren Lauftreff aus? 
In erster Linie die netten Leute und die guten 
Gespräche beim Tun. Jeder ist willkommen. Toll 
sind auch die vielen Angebote: ob Schwimmen 
am Samstag, spontane Rad- und Laufverabredun-
gen auch außerhalb der normalen Trainingszeiten 
wie z.B. am Wochenende. 
 
Frage: Wie bist du zum Triathlon gekommen?  
Marcel und ich sind begeisterte Läufer und fahren 
auch gerne Rad. Als wir eine neue Herausforde-
rung gesucht haben, kam uns die Idee, wenn wir 
jetzt noch schwimmen könnten, könnte man das 
schön kombinieren. Beim Schwimmen lernen 
bekamen wir Hilfe von der SG. Inzwischen klappt 
schwimmen ganz gut. 
 
Frage: Anzahl deiner Triathlonstarts? 
Wegen Corona leider erst vier 
 
Frage: Wo liegt für dich der besondere Reiz? 
Mich selbst, bei dem was ich gerne mache, zu testen, was ich schaffen kann. 
 
Frage: Deine persönlichen Bestzeit/en? 
Sprintdistanz in Aachen Brand 1:21:47 Stunden 
Mitteldistanz Ironman 70.3 auf Lanzarote 7:20:23 Stunden 
 
Frage: Dein schönstes Triathlon-Erlebnis? 
Nach zwei Jahren Corona und etlichen Absagen von Wettkämpfen auf Lanzarote endlich 
meine erste Mitteldistanz gefinisht zu haben und tatsächlich ins Ziel zu laufen. 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Finke 
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† Fachmarkt

† Farbmischanlage

† Betontankstelle

†  Parkett + Designböden

† Innentüren

† Garagentore

†  Gartenwerkstoffe + 
 Gartenbeleuchtung

† Dach + Fassade

†  Holzwerkstoffe + 
 Plattenzuschnitt

†  kompetente  Fachberatung

†  Lieferung durch  eigenen 
Fuhrpark

†  Digitales Abholsystem + 
 überdachte Ladezone

ÖFFNUNGSZEITEN

Montags bis Freitags: 7 – 18 Uhr 
Samstags: 7 – 13 Uhr

Sonntags Schautag*: 14 – 18 Uhr 
*keine Beratung/kein Verkauf. Feiertags geschlossen.

Wir wünschen euch eine

 erfolgreiche Saison mit  

jeder Menge Spaß!

WIR HABEN 
FÜR JEDEN SPORTFREUND

DAS RICHTIGE AUF LAGER

1
2

3

SG-Borken_Anzeige_A5_1c_2022-04-11.indd   1SG-Borken_Anzeige_A5_1c_2022-04-11.indd   1 11.04.2022   15:21:0511.04.2022   15:21:05
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Fortsetzung 1 

Frage: Deine persönliche Lieblingsstrecke? 
Von Hovesath zur Aa, an der Aa entlang, am Flugplatz vorbei, einmal um den Pröbsting-
see und wieder zurück. 
 
Frage: Welches Sportevent darf bei dir im Jahreskreis nicht fehlen? 
Marcel und ich laufen gerne Marathon, wir suchen uns immer einen anderen aus. 
 
Frage: Was ist für dich das Besondere am Borkener Triathlon? 
Der Borkener Triathlon wird mit viel Liebe und Spaß von den Leuten der SG organisiert 
und ausgerichtet. Ein tolles Gemeinschaftsgefühl. Ich denke man spürt, dass alle mit viel 
Freude dabei sind. 
 
Frage: Übst du weitere Sportarten oder Hobbies aus? 
Nein, dafür fehlt die Zeit. 
 
Frage: Gibt es Ziele? 
Ja, ich hoffe im Juni meinen ersten Ironman in Frankfurt zu finishen, dabei möchte ich 
aber nur im Ziel ankommen und nicht auf Zeitjagd gehen. 
 
 
Name: Achim Kowalski 
Alter: 53 
 
Frage? Seit wann bist du bei der SG?  
Seit November 2018 
 
Frage? Was macht unseren Lauftreff aus?  
Eine tolle Gemeinschaft mit der man abwechs-
lungsreich trainieren und auch feiern kann. 
 
Frage? Wie bist du zum Triathlon gekommen? 
Mein Arbeitgeber ist Sponsor des N3T. Dort bin 
ich mit Kollegen zweimal in einer Staffel angetre-
ten. Das hat mir so viel Spaß gemacht, dass ich 
das auch allein versuchen wollte. 2018 bin ich 
dann zum ersten Mal in Borken gestartet. 
 
Frage? Anzahl deiner Triathlonstarts?  
Insgesamt 15, davon 3x Staffel, 10x Sprint- und 
2x olympische Distanz 
  

 
 
 
 
 

Foto: Kowalski 
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Fortsetzung 2 

Frage? Wo liegt für dich der besondere Reiz?  
Triathlon ist sehr vielseitig und abwechslungsreich. Das macht das Training interessant. 
Und im Wettkampf kann man Schwächen in einer Disziplin in den anderen wieder gut 
ausgleichen. 
 
Frage? Deine persönliche Bestzeit/en?  
01:10:46 Sprintdistanz, 2:50:56 olympische Distanz 
 
Frage? Dein schönstes Triathlon-Erlebnis?  
Ich freue mich immer, wenn man von Leuten am Streckenrand angefeuert wird. Das 
motiviert und aktiviert verloren geglaubte Energie. 
 
Frage? Deine persönliche Lieblingsstrecke:  
Jede Strecke hat ihre speziellen Reize, aber beim Aasee-Triathlon in Bocholt fährt man 
mit dem Rad über die 67N. Das ist schon etwas Besonderes. 
 
Frage? Welches Sportevent darf bei dir im Jahreskreis nicht fehlen?  
Der Aasee-Triathlon :) 
 
Frage? Was ist für dich das Besondere am Borkener Triathlon? 
Die Distanzen sind im Gegensatz zu anderen Veranstaltungen kürzer. Dadurch eignet er 
sich sehr gut für Einsteiger oder Sportler, die mal Triathlonluft schnuppern möchten. 
Außerdem haben wir eine tolle familiäre Atmosphäre… und Schwäne!  
 
Frage? Übst du weitere Sportarten oder Hobbies aus?  
Neben Schwimmen, Laufen und Radfahren verbringe ich meine Freizeit zusammen mit 
meiner Frau und unseren Hunden beim Wan-
dern und Spazierengehen. 
 
Frage? Gibt es Ziele? 
Nachdem ich in diesem Jahr meinen ersten 
Marathon gelaufen bin steht noch eine Triath-
lon Mitteldistanz auf meiner ToDo-Liste, 
damit habe ich es aber nicht so eilig. 
 
 
Name: Till Keiten-Schmitz  
Alter: 22 Jahre alt 
 
  

 
 
 
 
 

Foto: Keiten Schmitz 
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Fortsetzung 3 

Frage? Seit wann bist du bei der SG?  
Seit 8 Jahren 
 
Frage? Was macht unseren Lauftreff aus?  
Das miteinander laufen und motivieren 
 
Frage? Wie bist du zum Triathlon gekommen? Durch die Sportkollegen im Verein 
 
Frage? Anzahl deiner Triathlonstarts?  
10 Starts aber mit Staffel-Einsätzen 
 
Frage? Deine persönliche Bestzeit/en?  
5 Kilometer: 20:55 
Marathon: 4:14:00 
 
Frage? Dein schönstes Triathlon-Erlebnis?  
In Münster die Staffel-Starts der SG 
 
Frage? Deine persönliche Lieblingsstrecke:  
HH Marathon und beim Triathlon Reken! Leider findet dieser nicht mehr statt. 
 
Frage? Welches Sportevent darf bei dir im Jahreskreis nicht fehlen?  
Ich bin immer offen für neue Events! 
 
Frage? Was ist für dich das Besondere am Borkener Triathlon?  
Das Helfen und Anfeuern und die gute Stimmung 
 
Frage? Übst du weitere Sportarten oder Hobbies aus?  
Leider nicht. 
 
Frage? Gibt es Ziele?  
Den Marathon unter 4 Stunden zu finischen 
 
9. VredenerVolksbank / Firmenlauf powered by INJOYmed. 
 
Am 03.06.2022 war es wieder so weit. Um 18.30 Uhr fiel der Startschuss zum Vredener 
Volksbank Firmenlauf. Start, Ziel und Partymeile war wie in den vergangenen Jahren der 
Vredener Stadtpark. Früher hat man sich nur beim Betriebsausflug und der Weihnachts-
feier getroffen, heute trifft man sich auch zum gemeinsamen Laufen. 
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Fortsetzung 4 

Der Vredener Firmenlauf richtet sich an Firmen jeglicher Größe und dabei an alle Lauf-
interessierten, ob Hobbyläufer oder Leistungssportler, ab jung oder alt, ob männlich oder 
weiblich. 
Aus dem Lauftreff der SG Borken war Markus Uvermann einer der Starter und absolvier-
te 5,2 km in 31:04 Minuten. Wir freuen uns mit ihm und gratulieren! 
 
Raesfelder Volkslauf am 27.05.2022 
Beim Volkslauf in Raesfeld volle „Men-Power“. Die Damen des Lauftreffs waren aus-
nahmsweise zuhause geblie-
ben, so dass ausschließlich die 
Herren für den Erfolg zustän-
dig waren. Beim 10 KM-
Wettkampf bewies Chris Go-
letzko seine sehr gute Form. 
Mit 39:15 Minuten siegte er in 
seiner Altersklasse. Dank sei-
ner Vereinskollegen, die zum 
Teil sowohl die 5 km wie auch 
die 10 km liefen, konnten sich 
die SG-ler ebenfalls über den 
Sieg als größte Gruppe freuen. 

Dies haben sie insbesondere Janik Westheider zu ver-
danken. Er lief als jüngstes SG Mitglied beim 400 m-
Bambinilauf auf den sechsten Platz. 
 
 
 
 
Die Ergebnisse in der Übersicht: 
 
10 km-Lauf: 

Christof Goletzko  39:15 min 
 1. AK M50 

Tim Westheider   42:25 min 
 3. AK M35 

Sascha Lange   43:38 min 
  

Till Keiten-Schmitz  45:09 min 
Marco Ridder   47:42 min 
  

 
 
 
 

Foto: Volkslauf Raesfeld 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Foto: Westheider 
 
 
 
 
 
 
 
 

Janik Westheider 
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Fortsetzung 5 

Achim Kowalski   51:13 min 
Andreas Hater   52:04 min 
 
5 km-Lauf: 
Till Keiten-Schmitz  21.08 min 
Achim Kowalski   24:15 min  3. AK M 50 
Markus Uvermann  30.55 min 
 
400 m-Bambini-Lauf: 
Janik Westheider  2:29 min 
 
Tolle Leistungen unserer SG-Läufer!!!  
Herzliche Glückwünsche zum sportlichen Erfolg! 
 
18. Citylauf in Stadtlohn – 1. Platz für Lars Sieverding 
Ohne die großen Pandemie-Einschränkungen fand der Stadtlohner Citylauf 2022 statt. 
Mit Freude gingen die Läufer in den verschiedenen Distanzen am 13. Mai 2022 auf Stre-
cke durch die Innenstadt und rund um die St. Otger-Kirche. Lars Sieverding von der SG 
Borken war ebenfalls unter den Startern und belegte den ersten Platz in der Gesamtwer-
tung! Nach nur 41:38 Minuten über 10 km lief er als Erster ins Ziel. Zu dieser grandiosen 
Zeit gratulieren wir gerne und herzlich! 
 
ELE Triathlon Gladbeck am 5. Mai 2022 
Auch beim Triathlon in Gladbeck waren die SG-Sportler dabei. Über die Volksdistanz 
gingen am 5 Mai 2022 rund 270 Triathleten an den Start. Darunter auch Andreas Callega-
ri, Gudrun Kaß, Anja Callegari und Birgit Hoppmann. Die Volksdistanz fordert 400 m 
schwimmen, 22 km Radstrecke sowie 5 km laufen. Die Zuschauerzahl war zwar eher 
mäßig. Die Stimmung dafür hervorragend. Der Veranstalter dankte es jedoch den Sport-
lern, die die Anmeldung von 2020 aufrechterhalten hatten, damit in diesem Jahr über-
haupt der Triathlon stattfinden konnte, mit einer guten Organisation. 
In einem 50 m-Becken begann der Triathlon mit einem rollierenden Start. Die Wasser-
temperatur war angenehm warm. Allerdings wurden die Athleten auf der holperigen 
Radstrecke sehr gefordert: der Lenker musste gut festgehalten werden. Die Laufstrecke 
entschädigte dann wiederum. Es ging über 2,5 km Waldwege mit anschließender Runde 
durch das Stadion. Dann wieder eine Runde durch den Wald. Insgesamt ein toller Wett-
kampf für Familien und Einsteiger.  
Birgit Hoppmann war ebenfalls Einsteigerin und absolvierte hier ihren ersten Triathlon. 
Sie schwamm die 400 m in 9:29 Minuten, brauchte 57:53 Minuten für die fordernde 
Radstrecke und 26:42 Minuten für den 5-km-Lauf. Nach insgesamt 1:34:05 Stunden kam  
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Fortsetzung 6 

sie ins Ziel und wurde damit in ihrer Altersklasse 13. Für sie steht fest, dass sie auch im 
nächsten Jahr in Gladbeck wieder an den Start geht. 
Andreas Callegari platzierte sich auf den 11. Rang seiner Altersklasse bei den Männern, 
denn er brauchte 7:44 Minuten im Wasser, 47:28 Minuten auf dem Rad sowie 26:32 
Minuten für den Lauf. Nach 1:21:45 überquerte er die Ziellinie.  
Seine Frau Anja Callegari erreichte den 7. Platz ihrer Altersklasse. Sie schwamm 11:11 
Minuten, fuhr 53:52 Minuten Rad und lief anschließend die 5 km in 24.28 Minuten. Sie 
absolvierte den Volkstriathlon mit einer Gesamtzeit von 1:29:32 Stunden.  
Die vierte SG-Athletin war Gudrun Kaß. Sie benötigte für alle drei Disziplinen insgesamt 
1:15:57 Stunden und sicherte sich den 2. Platz ihrer Altersklasse. Die 400 m schwamm 
sie in einer Zeit von 7:57 Minuten, auf dem Rad benötigte sie für 22 km 45:30 Minuten 
und lief schließlich die 5000 m in 22:29 Minuten. 
Ein sehr erfolgreicher Tag für unsere Triathleten.  
Wir gratulieren herzlich!! 
 
Frühlingslauf zugunsten der Lebenshilfe am 22.05.2022 
Ein besonderes Laufevent war für alle Teilnehmer und Zuschauer der 7. Frühlingslauf in 
Weseke. Organisiert wurde der Lauf durch den SV Adler Weseke, dem Weseker Unter-
nehmerkreis und der Lebenshilfe Borken und Umgebung e.V.  
Gleich elf Starter der SG Borken genossen bei herrlichem Sonnenschein die fröhliche 
Stimmung, die schönen Strecken sowie die einwandfreie Organisation. Alle Teilnehmer 
liefen gut gelaunt und entspannt ins Ziel.  
Eine Zeitmessung gibt es bei diesem Lauf nämlich nicht. Nach dem Motto „Jeder kann 
laufen“ nehmen behinderte wie nichtbehinderte Menschen am Frühlingslauf teil. 
Und für alle gibt es eine Urkunde und eine Medaille. Darüber freuen sich besonders die 
jungen Läuferinnen und Läufer. Für die Verpflegung sorgte die Lebenshilfe. Es gab fri-
sche Waffeln, hausgebackene Torten und 
 Kuchen, Kaffee, natürlich kalte Getränke und gute Bratwurst vom Grill. Der Erlös 
kommt der Lebenshilfe Borken zugute. 
Die SG genoss es besonders, nach dem Lauf und Fotoshooting noch gemeinsam verwei-
len zu können. Das hatte in der Vergangenheit coronabedingt bei vielen Läufen gefehlt.  
 
************************************************************ 
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Hallo liebe SGler und SGlerinnen, 
auch in der 2. Jahreshälfte geht`s im Gufi sportlich weiter. Immer bestrebt dem Schwei-
nehund ein Schippchen zu schlagen, soll das Angebot im G.u.f.i. interessant sein und 

neugierig machen.  
Wer unsere Angebote kennenlernen möchte, 
darf gern auch zum Schnuppern in die Stun-
den kommen. Dazu melde dich bitte vorher an 
unter gufiborken@sg-borken.de 
Unser komplettes Kurs- und Sportangebot 
findest du auf unserer Internetsei-
te www.sg-borken.de 
 
Sport erleben, nicht nur davon reden! 
 
Seit August sind unsere Kurse wieder an 
den Start gegangen. 
 
Mrs. Fit - Das Circle-Training für die Frau. 
Montags, mittwochs, freitags 
Zeiten bitte auf unserer Internetseite nachle-
sen. 
 

Mr.Fit -  Männer unter sich. Montags von 18:30-19:30 Uhr 
 
Nordic Walking - Die richtige Bewegung an der frischen Luft. Montags von 15:30-
16:30 Uhr u. donnerstags von 11:15-12:15 Uhr 
 
Walking & more -  Wer rastet der rostet. Freitags von 10:30-11:30 
 
Pilates für Einsteiger - Power aus der Körpermitte. Freitags 10:15-11:15 
 
Hula Hoop -  Jetzt geht‘s rund. Mittwochs 19:45-20:45, 14 tägig 
*********************************************************************** 
Auch in diesem Jahr.... 
Mitglieder werben Mitglieder!! 
Bist du begeistert von unserem vielfältigen Angebot? Kannst du in deinem Freundes- 
oder Bekanntenkreis begeistern? Für jeden neu geworbenen Kursteilnehmer werden wir 
dir eine Stunde auf deinen Kurs gutschreiben! 
Dieses Angebot gilt für alle Kurse in der Zeit vom 01.09.2022 bis zum 31.12.2022. 
Wir freuen uns auf euch 
Heike und das Gufi Team 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Visitenkarte 
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Du willst noch dabei sein? Kein Problem! Auch als Quereinsteiger bist du herzlich will-
kommen. Melde dich zu 
deinem Wunschkurs an un-
ter www.sg-borken.de 
(Kurs- und Sportangebote), 
wähle Barzahlung vor Ort 
und bringe die restliche 
Kursgebühr zum Sport mit. 
Auf der Internetseite findest 
du auch die Informationen zu 
den einzelnen Angeboten. 
Kontakt unter gufibor-
ken@sg-borken.de 
 
 
 
Reha Sport...auch bei 
der SG im G.u.f.i. möglich! 
Unsere qualifizierten Reha-
trainer sind für dich da: 
 
Montags von 9:00-9:45/, 
Dienstags von 15:00-15:45, Dienstags von 19:45-20:30 Uhr  
Mittwochs von 9:30-10:15, Donnertags von 17:15 -18:00 Uhr  
 
Anmeldung unter www.sg-borken.de 
 
Kontakt unter gufiborken@sg-borken.de 
 
 
Männer Fit 60+ mit Hans 
 
Wer im Alter fit bleiben oder werden möchte, ist hier gut aufgehoben. Wir bieten jeden 
Montag von 11:15-12:15 Uhr diese Stunde an. Kommt gern zum Schnuppern rein! 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Schweinehund 
 
 
 
 



37

 

 
 
(ft) Die Sonne knallte vom Himmel, die Menschen suchten Schatten, doch die Triathleten 
beim Borkener Triathlon im August mussten sich diesen Witterungsbedingungen Mitte 
August stellen. Dabei schien die 
erste Disziplin, das Schwimmen, 
wohl die begehrteste zu sein. 
Das Nass des Pröbstingsees tat 
den Athleten sicher gut, wenn 
man das bei 24 Grad warmem 
Wasser sagen kann, und so war-
en sie für die Disziplinen Rad 
fahren und Laufen gut präpariert. 
Die Zahl der Teilnehmer hielt 
sich an diesem Samstag jedoch 
stark in Grenzen. Es waren 
schließlich weniger als 100 Ath-
leten, die sich jeweils beim 
Kurztriathlon und beim Volks-
triathlon den Strapazen unter-
werfen wollten. „Weniger dürfen es auch nicht werden“, sagte Franz Schulze Schwering, 
der als Streckenposten auf der Radfahrstrecke seinen Dienst tat, „denn sonst lohnt sich 
der ganze Aufwand nicht.  Und Josef Nubbenholt, der 1. Vorsitzende des StadtSportVer-

bandes, vermutete: 
„Es gibt sicherlich 
einige Gründe, die so 
manchen vom Start 
abhalten. Und so 
glaubte er, dass sich 
während der Corona-
zeit einige Sportler 
umorientiert hätten. 
Früher, so berichtete 
Nubbenholt, sei die 
Veranstaltung kurz 
nach Freigabe des 
Internets ausgebucht 
gewesen. Das war sie 
in diesem Jahr nicht. 
Die SG war erneut 

maßgeblich an der Durchführung des Triathlon beteiligt. Erstmals hatten Markus  
  

 
 
 
 
 

Foto: Kössler 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kössler hatte beim Schwimmstart 
alles im Griff. 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Vorbereitung 
 
 
 
 
 
 

Konzentration vor dem Start 
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Fortsetzung 

 
 
Uvermann und seine zahlreichen Helferinnen und Helfer die Organisation in Zusammen-
arbeit mit dem StadtSportVerband übernommen. Und das ist aller Ehren wert, denn mit 
mehr als 70 Leuten standen einige Helferinnen und Helfer bereit. 
Und es wurden viele helfende Hände benötigt, um die anfallenden Aufgaben zu bewälti-

gen. Es lief auch alles rund, 
trotz der tropischen Temperatu-
ren.  
Eine von etlichen Neuerungen 
war die Verlegung des Zielbe-
reichs an einen schattigen Ort 
unter Bäumen. Allerdings litt 
die Länge des Einlaufkorridors 
dadurch ein wenig. Auch der 
Start zum Schwimmen war 
anders organisiert als in den 
Jahren zuvor. So starteten die 
Schwimmer jeweils in kleinen 
Gruppen und wenige Sekunden 
zeitversetzt, damit sich die Lage 
im Wasser ein wenig entspannte 

und es nicht zum „Hauen“ und „Stechen“ gleich zu Beginn 
kam.********************************************************************
**** 

Klönen beim Grillen 
 
Die Tanzsportabteilung lädt alle Mitglieder zum Grillen am 
17.09 auf dem SG Gelände ein.  
Beginn ist um 18 Uhr. 
Es sind auch Mitglieder aus den anderen Abteilungen der SG 
herzlich eingeladen. 
 
  

 
 
 
 
 

Foto: Schwimmen 
 
 
 
 
 
 
 
Immer wieder spektakuläre: Der Start zum 
Schwimmen 
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Fortsetzung 
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Die Tanzsportabteilung lädt alle Mitglieder zum Grillen am 
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Beginn ist um 18 Uhr. 
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Foto: Schwimmen 
 
 
 
 
 
 
 
Immer wieder spektakuläre: Der Start zum 
Schwimmen 

 

 
 

Es blüht und grünt am Tennisheim 
Augenweide für Menschen – Paradies für Insekten 

 
(khb) Als Blickfang, nicht nur für Borkener sondern auch für viele (Rad) Touristen er-
weist sich derzeit die tolle Wildblumenwiese, die am Tennisheim der SG Borken TA 77 
entstanden ist. (Das „SportGespräch“ berichtete bereits in der letzten Ausgabe.)  
Die Idee von einem Abteilungsvorstandsmitglied fand sofort große Zustimmung beim 

Natur- und Vogelschutzverein Kreis Borken e.V. Und so wurde viel Arbeit und Zeit 
investiert, um auf einer ca. 300 m² großen Fläche zunächst die vorhandene Grasplacke 
abzutragen, um den Boden auszumagern. Anschließend wurde der Boden gefräst und 
schließlich regionales Saatgut ausgebracht.   
Die Tennisabteilung und auch der Natur- und Vogelschutzverein bedanken sich bei den 
fleißigen Helfern für die tatkräftige Unterstützung, auch aus den Reihen der Mittwochs-
trimmer der SG Borken, und  beide Gruppierungen freuen sich, sowohl eine Augenweide 
für die Menschen als auch ein Paradies für Insekten geschaffen zu haben! 
*********************************************************************** 

  

 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis 1 
 
 
 
 
 
 
 
Sie freuen sich über die gelungene Aktion im Sinne der Natur: Uli Niermann, 
Gerd Tücking, Helmut Rottstegge, Jochen Teroerde, Heinz Wettels, Wilhelm 
Terfort, Karl-Heinz Bauer (v.l.)  
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Sommerpause der Tennismannschaften ist beendet 

 
(hw) Die 
beiden Her-
renmann-
schaften 
starteten mit 
jeweils einer 
Niederlage. 
Die Mann-
schaft Herren 
65 hatte es in 
der Bezirks-
liga mit dem 
übermächti-
gen Gegner von Saxonia Münster zu tun. 
Gegen den  feststehenden  Aufsteiger in die Münsterlandliga gab eine 0:6 Heimniederla-
ge. 
Nun gilt es in den zwei noch ausstehenden Spielen die notwendigen Siege einzufahren, 
um den Abstieg zu vermeiden. 
Für die neuformierte offene Herrenmanschaft gab es eine unglückliche 2:4-Niederlage. 
Der angestrebte Aufstieg in die 2. Kreisklasse kann so nicht mehr realisiert werden. 
Trotzdem war es für die neue Mannschaft eine erfreuliche Saison, denn alle Spieler spiel-
ten erstmals eine  Meisterschaftssaison. 
Tennis macht Spaß 
 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis 2 
 
 
 
 
 
 
 

Gelöste Stimmung 

 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis 3 
 
 
 
 
 
 
 

Der Präsident am Ball 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis  
 
 
 

Zu Viert breitet Tennis besonderes Vergnügen. 
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Wedding Festival 2022 

(mrot) Wir waren am 31.07 und 01.08.2022 als Aussteller beim Wedding Festival 2022 
auf Schloss Raesfeld als Aussteller dabei. An unserem Stand im Burghof konnten sich 
interessierte über unsere individuellen Tanzkurse, aber auch über die weiteren Angebote 
der Abteilung informieren. 
Insgesamt 60 Aussteller 
waren im Schloss und 
darum herum verteilt und 
boten ihre unterschiedli-
chen Dienstleistungen feil. 
Wir hatten das Glück und 
die Ehre auch selbst aktiv 
im vielfältigen Rahmen-
programm mitwirken zu 
dürfen. So haben Ann-
Kathrin und Markus sonn-
tags die Brautmodenschau 
mit einer Showeinlage 
ergänzt und durften im 
Anschluss an eine bei-
spielhafte freie Trauung 
ebenfalls einen Hochzeitstanz vorführen.  
Montags waren die beiden dann quasi im Dauereinsatz. Neben dem Auftritt im Rahmen 
der 2. Brautmodenschau des Festivals waren sie selbst insgesamt zwei Mal als Brautpaar 
für eine gespielte freie Trauung in traumhafter Kulisse - dem Sternenzelt auf der Trauin-
sel des Wasserschlosses - aktiv und durften natürlich auch hier wieder einen Hochzeits-
tanz zum besten geben.  
Die vielen unterschiedlichen Aussteller und Gäste kamen zum Abschluss des Festes auf 
dem Burghof zusammen, um den Musikern unter den Ausstellern zu lauschen und eine 
Feuershow markierte den krönenden Abschluss des Festivals. 
Alles in allem war das eine rundum gelungene Veranstaltung - auch wenn das Wetter 
sonntags nicht unbedingt auf unserer Seite war - und wir freuen uns auch im nächsten 
Jahr wieder das Festival bereichern zu können. Wem wir jetzt schon Lust darauf gemacht 
haben, kann sich den 30. und 31.07.2023 schon mal rot im Kalender markieren, da wird 
das Festival dann wieder stattfinden. 
Wir bedanken uns bei Friseurmeisterin Laura Grill für Haare und Makeup, sowie bei 
„Couture by Bea“ und „Brautgewand aus zweiter Hand“ für die Kleider,die Ann-Kathrin 
an beiden Tagen tragen durfte. Die vielen Fotos die „Elephant & Butterfly“ von den bei-
den gemacht haben, werdet ihr sicher bald auf unserer Instagram-Seite bestaunen dürfen. 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Wedding Festival 2022 
 
 
 
 
 
 
 
Vor dem  Showauftritt auf der Trauinsel am Schloss. Ann-
Kathrin Meckelholt (l.) und Markus Rottbeck (r.). 
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„Borkener Vereinsvielfalt“  am 24. September 2022 in Bor-
ken / Finde deinen Verein… für alle was dabei! 
 
Borkener Vereine und Verbände stellen sich im Stadtpark vor 
Nach der erfolgreichen Veranstaltung im letzten Jahr findet am Samstag, 24. September 
2022, die zweite „Borkener Vereinsvielfalt“ statt. Unter dem Motto „Finde deinen Ver-
ein… für alle was dabei!“ stellen sich zahlreiche und unterschiedliche Vereine und Ver-
bände, die Borken auszeichnen, von 12 bis 19 Uhr im Stadtpark in Borken vor. 
Neben Informationen zu den einzelnen Vereinen und Verbänden gibt es auch zahlreiche 
Stationen zum Mitmachen und Ausprobieren. Zudem gibt es eine Laufkarte, mit der 
Kinder und Jugendliche die einzelnen Stände besuchen und dort Stempel sammeln kön-
nen. Ab zehn Stempeln gibt es beim Stand der Jugendförderung der Stadt Borken ein 
Präsent und etwas Süßes. 
Die Tanzsportabteilung freut sich darauf, sich am 24.09.2022 beim Fest der "Borkener 
Vereinsvielfalt" den Besucher*Innen präsentieren zu können. 
 
Borkener Herbstgala 2022 
Am 19. November 2022, ab 20 
Uhr in der Stadhalle Vennehof 
findet die diesejährige Herbstgala 
statt. 
Lassen Sie sich überraschen. Unse-
re Herbstgala "Spezial" mit vielen 
Neuerungen. 
Die Live Band "Los Chiccos" 
(Foto) spielt wie gewohnt Tanz-
musik, Discofox, Standard und 
Latein. 
Zum ersten Mal bei der Borkener 
Herbstgala: Discofox Marathon, 
bei dem jeder Gast gerne teilnehmen kann. 
Weitere Highlights zum Showprogramm werden in den nächsten Wochen veröffentlicht. 
Schauen Sie online vorbei: TSC Borken auf Facebook und Instagram 
Kartenvorverkauf zu 23,-€, 28,-€ oder 33 ,-€ unter: www.sgborken.vereinsticket.de/tanz-
herbstgala 
  

 
 
 
 
 

Foto: Tanzband 
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(jt) Man nennt ihn auch die Krake oder 
den Schnibbelkönig von Weseke: Franz-
Josef Wendholt.  
An ihm vorbeizuspielen, ist gewagt, grenzt 
an Majestätsbeleidigung, ist letzten Endes 
unmöglich, denn er holt jeden Ball, wenn 
Franz-Josef vorn beim Tennis am Netz 
steht. Da hilft mitunter nur ein Lob oder 
ein Crossball.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Krake 
 
 
 
 
 
 
 
Schier unüberwindbar am Netz: Josef 
Wendholt 
 
Seine angeschnittenen Returns sind legen-
där, es soll sich sogar schon mal ein Ball 
in die Asche in des Gegners Hälfte einge-
graben haben.  
Ob diese, seine besonderen Fähigkeiten 
von einem vermehrten Verzehr der be-
rühmten Weseker Zwiebeln stammen - 
wer weiß das schon? 
 

Die Bagger 
sind angerollt 

 
(ft) Jetzt scheint es doch etwas zu werden 
mit der Erneuerung des Eingangsbereichs 
an der Netgo-Arena.  
Die ersten Bagger sind angerollt und die 
Bauarbeiten nehmen Fahrt auf. Der Bau-
stellenlärm ist nicht zu überhören, klingt 
aber wie Musik in den Ohren der Verant-
wortlichen. 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Bagger 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bagger arbeitet ununterbrochen. 
 
Nachdem zunächst die Fundamente gegos-
sen werden müssen, wird auch bald der 
Aufbau erfolgen. Die Tänzer und die Brei-
tensportler werden aufatmen. 
So lange haben sie auf diesen Moment 
gewartet. 
********************************* 
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Rad fahren für das Sportabzeichen 
(ft) Einmal Raesfeld und zurück. Ohne das beliebte 9-Euro-Ticket. Das war die Aufgabe, 
die sich die Trimmgruppen der SG 
auch in diesem Jahr wieder stellten. 
Angesagt war das 20 km-Rad-
fahren, die Ausdauerleistung für das 
Sportabzeichen. 
Aus den Erfahrungen der vielen 
Jahre zuvor kam der Wunsch auf, 
erstmals in zwei Leistungsgruppen 
zu starten. Das hatte einerseits posi-
tive Auswirkungen auf den Stra-
ßenverkehr, andererseits aber auch 
darauf, dass sich die unterschiedli-
chen Qualifikationsnormen besser 
altersgemäß erfüllt werden konnten. 
Denn eigentlich wollten alle Gold 
erreichen. 
Beide Gruppen starteten zeitgleich 
und schon bald entschwand Gruppe 1 den Verfolgern. Alles klappte am Ende wie am 
Schnürchen und wie eigentlich schon gewohnt bei diesem Wettkampf. 

Das Wetter spielte mit und die Sportler 
hatten ihre Freude an der Bewegung 
auf dem Rad. Bei all diesen glückli-
chen Begleiterscheinungen sollte aber 
nicht vergessen werden, dass es doch 
einige Mühe kostet die Normen zu 
erfüllen.  
Start war wie immer am letzten Freitag 
in den Ferien der Parkplatz am Döring-
bach. Dann ging es über die Marbecker 
Straße bis nach Raesfeld. Der dortige 
Kreisverkehr wurde umrundet und 
weiter ging die wilde Fahrt zurück nach 
Borken. Schon im Vorfeld wurde aus-
gerechnet, welchen Durchschnitt man 
fahren müsse, um am Ziel Gold notie-
ren zu dürfen. Mit den beiden erfahre-

nen Radrennfahren Harald Schedautzke und Franz Schwering schafften die Teilnehmer 
die Strecke mit dem gewünschten Erfolg. 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Rad fahren 1 
 
 
 
 
 
 
 

Trotz der Anstrengungen gut drauf 

 
 
 
 
 

Foto: Rad fahren 2 
 
 
 
 
 
 
 
 

Immer schön im Windschatten 
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Und ich sach noch... 

„Nä, nä, nä“, sacht Jupp, als ich ihn auf’n 
Platz traf, „ich bin noch ganz fertich“. 
“Watt hasse denn jetz schon wieder?“, frach 
ich ihn. 
„Ja datt mit de Stadtmeisterschaft und so. 
Ich mein: Die haben die gewonnen.“ 
„Wer hat gewonnen?“, frach ich, „du meins 
unsere Erste?“ 
„Klar mein ich die“, is Jupp noch ganz 
aussem Häuschen. „Die ganze Woche war 
ich hier un ich muss dir sagen, datt war 
schon erste Sahne, watt die Jungs von Else 
abgeliefert haben.“ 
„Die ganze Woche?“, hak ich nach, „Jeden 
Abend?“ 
„Klar“, sacht Jupp, „jeden Abend war ich 
hier. Un ich muss dir sagen, ich war nich 
der Einzige. Is ja auch logisch, wir waren ja 
die Ausrichter von diesem Turnier.“ 
„Ja, ja“, pflichte ich Jupp bei, „wenne schon 
mal so watt zu Hause hass, dann musst datt 
auch alles wahrnehmen.“ 
„Un wo wars du?“, kam prompt Jupps Fra-
ge. 
„Ich“, sotterte ich, „ich musste zwei Mal 
abends meine Enkelkinder auspassen. Un 
da konnte ich nich kommen. Abends schaf-
fen die datt noch nich. Aber Samstag beim 
letzten Spiel, da war ich aber da!“ 
„Dann hasse ja auch wohl datt Beste ge-
seh’n“, sachte Jupp. 
„Datt mein ich auch“, sach ich. „datt konnte 
sich schon seh’n lassen, watt die Jungs da 
unten auf dem Rasen veranstaltet haben.“ 
„Obwohl“, schränkte Jupp sofort ein, „auch 
watt se so gegen die andern vorher geboten 
haben, da kannse nur den Hut vor zieh’n. 
Ne saubere Leistung bei allen Spielen. 
Ungeschlagen sind se dann in datt letzte 
Spiel gegen Gemen reingegangen. ’N 
Unentschieden hätte ja auch gereicht, weil  

se in den vorigen Spiel‘n ’n besseret Tor-
verhältnis raus geschossen hatten.“ 
„Ich glaub auch“, sach ich so“, datt ihnen 
datt wohl’n bissken geholfen hat. Du weiß 
ja selbs noch von früher, datte da mit ’n 
ganz anderet Gefühl aufläufs.“ 
„Genau“, sacht Jupp. „Und so war datt ja 
auch Samstag.“ 
„Ich war schon ziemlich angetan von dem 
Tempo, watt unsere Jungs da vorgelegt 
haben“, sach ich so, „Die war’n immer 
schneller als Gemen. Klar, die Gemener 
hatten auch Chancen, aber inne Landesliga 
is datt eben so. Du muss nur im entschei-
denden Moment anne richtige Stelle sein.“ 
„Genauso wie Basti beim 1:0 mit seinem 
Freistoß. Klar war datt blöd, datt Gemens 
Schnapper den Rückpass in’n Sechzehner 
aufgenommen hat. Aber du muss datt Ding 
auch erst mal rein machen.“ 
„Genau so isset“, sacht Jupp, „aber dann 
ging et ja erst richtich los. Ich konnte Rudi 
anne Seitenlinie seh’n, wie der sich unheim-
lich gefreut hat.“ 
„Hab ich auch geseh’n“, sach ich“, Und wie 
sich alle gefreut haben, als endlich Schluss 
war. Datt war schon schön.“ 
„Ich hoff nur, datt se daraus für de kom-
mende Saison  ihre Energie raus ziehen und 
so weiter machen“, sacht Jupp. 
„Ja, datt hoff ich auch“, pflichte ich ihm 
bei. 

Friedhelm Triphaus 
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SG – kurz notiert 
 

zusammengestellt von Friedhelm Triphaus 

„Ich bin im nächsten Jahr wieder dabei“, zeigte Markus Uvermann schon jetzt seine 
Bereitschaft im nächsten Jahr in der Organisation des Triathlon wieder mitzumischen. 
********************************************************************** 

„Ich bin sehr selbstkritisch, vor allen Dingen mir selbst gegenüber“ lautete ein Bekenn-
tnis des ehemaligen Nationalspielers Andreas Möller. 
************************************************************************ 

„Das war ganz nach meinem Geschmack“, freute sich SG-Trainer Sven Elsbeck über 
die errungene Stadtmeisterschaft. 
************************************************************************ 

„Das war schon ziemlich mühselig, vorne in der ersten Reihe zu fahren“, bekannte 
Montagstrimmer Thomas Blicker nach dem 20 KM-Radfahren für das Sportabzeichen. 
********************************************************************* 

„Nach drei Jahren endete die St. Johanni Schützenregentschaft von König Sebastian 
Mels und seiner Königin Katharina Schulze zur Verth, beide Mitglieder der SG. Auch 
für das Throngefolge, alle SG-Vereinsmitglieder, war nach drei coronabedingten Jahren 
Schluss. 
************************************************************************ 

„Wir müssen die Köpfe hochkrempeln und die Ärmel natürlich auch“, motivierte Lu-
kas Podolski seine Mitspieler. 
************************************************************************ 

„Dann nimm doch einen Löffel“, schlug Rudi Suchy einem Schalker Spieler der Tradi-
tionsmannschaft beim Spiel in Borken vor, als dieser nach einem Schuhanzieher fragte, 
der nicht vorhanden war. 
************************************************************************ 

„Ich mache für meinen Bruder Streckenposten. Der ist leider verhindert“, erklärte 
Hermann Bonhoff, der für seinen Zwillingsbruder Hubert von der Radsportabteilung 
beim Triathlon als Helfer einsprang. 
************************************************************************ 
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2023
Wir spielen in der höchsten Liga. 

  Verstärke unser Team.

#cooleAusbildung

Börger GmbH | Borken-Weseke | T: 0 28 62 / 91 03 - 600 | azubi@boerger.de | www.boerger-ausbildung.de

Metallbauer (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 

Techn. Produktdesigner (m/w/d) 

Koop. Ingenieursausbildung (m/w/d) 
Industriekaufmann (m/w/d) 

 

 
 

 
 
 

Hier könnte 

Ihre Werbung 
stehen 
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www.sanitaetshaus-beermann.de

Ahauser Straße 2a
46325 Borken
Tel.: 0 28 61 913 91

Am Boltenhof 2
46325 Borken
Tel.: 0 28 61 60 47 81

Borkener Str. 15
46348 Raesfeld
Tel.: 0 28 65 20 21 47 0

Königstraße 7
48691 Vreden
Tel.: 0 25 64 39 06 90

Reha- und Orthopädie-Technik Sanitätshäuser

• Orthopädietechnik
• Reha-Technik
• Sanitätsfachhandel

• Wundmanagement
•  Beratungszentrum 

Lymphologie

D
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 EN
 ISO 9001 • REG-NR.: Q1 0104

02
5

Qualität &Verlässlichkeit

Abs.: Sportgemeinschaft Borken e.V., Postfach 1729, 46307 Borken

Sanitätshaus
Am Boltenhof 2
46325 Borken

Telefon 02861-604781
Telefax 02861-604785

Sanitätshaus
Königstraße 7
48691 Vreden

Telefon 02564-390690
Telefax 02564-390691

Reha-Technik
Ahauser Straße 2a

46325 Borken
Telefon 02861-91391
Telefax 02861-91393

Orthopädie-Technik
Ahauser Straße 2a

46325 Borken
Telefon 02861-91391
Telefax 02861-91393




